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Highlights

Nicht nur mit
einem kühlen
Bier und fang-
frischen Krabben,
Schollen und
Matjes, auch mit
viel Musik lockt
das ‚Festival
Maritim‘.

Vegesacker ‚Festival Maritim‘
Wer maritime Kultur mag,

wird das ‚Festival Mari-
tim‘ lieben. Auf den zahlreichen
‚Bühneninseln‘ treffen sich die
internationalen Stars der ‚Sea-
music‘, um das Publikum mit
Shanties, Folk, Rock, Chansons
und Klassik zu begeistern.
Neben viel Musik gibt es ein
spannendes Rahmenprogramm

mit Kutterpullen, Schiffs-Chart-
ermöglichkeiten, Kindertheater
und Open Air-Seefahrergottes-
dienst sowie großem Feuerwerk
am Abschlusstag. Auch für den
kulinarischen Genuss ist beim
internationalen ‚Festival Mari-
tim‘ vom Fr., 5. 8. bis So., 7. 8.
im Hafen von Bremen-Vege-
sack gesorgt.

Ahoi: Posieren für Amateur-Seebären (Foto: Gaby Ahnert).

‚Sail‘-Kinospaß und -Fotoprojekt 
Damals als waschechter Ma-

trose auf hoher See . . . Wer
würde eine Geschichte mit die-
sem Anfang nicht gerne seinen
Freunden, Kindern, den Nach-
barn auftischen? Das passende
Foto dafür haben diejenigen
parat, die sich in der Zeit vom
11. bis 14. 8. auf der ‚Sail‘ im
‚Maritimen Fotostudio‘ ab-

lichten lassen. Mitten im bunten
Segler-Trubel bieten die Foto-
künstler Gaby Ahnert und Tho-
mas Hellmann von ‚gruppe-
zehn‘ eine ganz besondere Art
der Erinnerung: Im Stil der 20er
Jahre vor einer malerischen
Kulisse aus Meer und Wolken
fotografieren sie ihre Modelle 
in authentischen Schifffahrts-

kostümen – einzelne Matrosen
oder auch ganze Mannschaften.
Zu sehen ist hier zudem die
größte Polaroid-Kamera der
Welt.

Kinoklassiker gucken heißt
es vor maritimer Kulisse im
Schaufenster Fischereihafen
von Mi., 10. bis Sa., 13. 8.. Im
Gepäck haben sollte man
Snacks, Getränke, Decken und
Klappsitze. Zum Auftakt zeigt
das ‚Kino im Hafen‘ am 10. 8.,
‚Fluch der Karibik‘. Am 11. 8.
folgt ein Filmjuwel, das 1932 
in Bremerhaven gedreht wurde:
‚Das Schiff ohne Hafen‘. ‚Yel-
low Submarine‘ gibt es am 12.
8. sowie maritime Kurzfilme am
13. 8. zu sehen. Alle Filme star-
ten gegen 22 Uhr. Bereits ab 
21 Uhr läuft das Vorprogramm
aus Musik, Comedy oder Akro-
batik. Der Eintritt ist frei.

Ob ‚Hafennacht‘ (oben) oder
‚Jonny Glut‘: Maritime Musik
ist angesagt!




